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Kindergarten-Kinder zu Besuch 
beim Nahverkehr Schwerin

Behandle die Fehler des anderen mit ebenso 
viel Milde wie deine eigenen.

chinesisches Sprichwort



Am 4. Mai 2014 ging es für die Ju-
gendfeuerwehr Pampow zusammen 
mit den aktiven Kammeraden zum 
alljährlichen Blütenmarsch nach Jork.

Auf einem ca. 10 km langen Marsch 
durch traumhafte Obstplantagen 
mussten an vielen Stationen feu-
erwehrtechnische Aufgaben gelöst 
werden und leichte sportliche Übun-
gen absolviert werden. Als Höhe-
punkt fand auch in diesem Jahr die 
allseits beliebte Sturmbootsfahrt über 
die Elbe statt.

Dieses Jahr konnte die Jugendfeuer-
wehr Pampow den 10. Platz von 30 
Jugendfeuerwehren belegen. 

Das leicht bewölkte Wetter mit etwas 
Regen tat dem Spaß keinen Abbruch 
und es war wie jedes Jahr ein wun-
derbarer Tag für alle Teilnehmer. 

Wir freuen uns bereits jetzt auf das 
nächste Jahr. 

Gerne möchten wir auch neue junge 
„Brandschützerinnen“ und „Brand-
schützer“ mit zum 36. Altländer Blü-
tenmarsch mitnehmen, also werde 
Mitglied der Jugendfeuerwehr Pam-
pow.  

Jfw Pampow

FFW Pampow

Jugendfeuewehr Pampow

35. Altländer Blütenmarsch 2014
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MSV Pampow

Spielplan MSV Pampow Juni 2014				  
				  
Datum	   Uhrzeit        Altersklasse	 Spiel

01.06.	    09.30	         D2-Junioren	 MSV II - Burgsee  Schwerin	
01.06.	    09.30	         D-Junioren	 MSV - FC Mecklen. SN III	
01.06.	    11.00	         C-Junioren	 MSV - Boizenburg/Zarrentin	
15.06.	    14.00	         I.Männer		  MSV - Pommern Stralsund	
15.06.	    14.00	         II.Männer		  MSV II - S-W Eldena	
15.06.	    14.00	         III.Männer		 MSV III - Burgsee Schwerin	
22.06.	    09.30	         D-Junioren	 Aufbau Boizenburg - MSV	
22.06.	    11.00	         C-Junioren	 SG Crivitz/Leezen - MSV	
27.06.	    18.00	         Verein		  Pampower Fußballtage	
28.06.	    09.00	         Verein		  Pampower Fußballtage	
29.06.	    09.00	         Verein		  Pampower Fußballtage	
				  
				   Pampower Fußballtage zum Saisonabschluss
Sehr geehrte Sportfreunde,
liebe Fans und Unterstützer des MSV Pampow,
der MSV Pampow möchte in diesem Jahr eine gewisse Tradition wieder auf-
leben lassen und veranstaltet zum Saisonabschluss vom 27.- 29.06.2014 auf 
dem Vereinsgelände die Pampower Fußballtage. Hierzu sind ALLE ganz herz-
lich eingeladen.
Neben einem Sponsorencup am Freitagabend mit anschließender After-
showparty im Festzelt (Eintritt frei) wird es am Samstag das große Saisonab-
schlussturnier des Kreisfußballverbandes bei den G-Junioren mit 15 Mann-
schaften geben. Außerdem stehen Nachwuchsturniere der verschiedenen 
Altersklassen, sowie das Spiel der Pampower Urgesteine gegen die 3.Männer-
mannschaft auf dem Programm, bevor es am Abend im Festzelt einen Tanz mit 
DJ und Liveband geben wird. Die Eintrittskarten hierfür sind im EDEKA Markt 
Lüdke und in der Geschäftsstelle des MSV Pampow 
(VVK: 5€, Abendkasse: 6€) erhältlich. Komplettiert wird das Ganze durch wei-
tere Nachwuchsturniere am Sonntag. Für das leibliche Wohl ist während des 
gesamten Wochenendes gesorgt.
Uns erwartet ein abwechslungsreiches Sportwochenende und wir würden uns 
freuen, Euch auf dem Vereinsgelände des MSV Pampow am Gartenweg be-
grüßen zu dürfen. 

Euer MSV Pampow
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Grundschule Pampow

Ein aufregender Vormittag für 
die Schulanfänger

Am Samstag, dem 10.5.2014, ver-
anstaltete die Grundschule Pampow 
einen „Tag der offenen Tür“ für die 
neuen ersten Klassen. Fast alle zu-
künftigen Schulanfänger nutzten die-
se Gelegenheit zum Kennenlernen. 
Nach einer kurzen Begrüßung durch 
die Direktorin Frau Moll konnten alle 
Kinder mit ihren Eltern auf einem 
Rundgang das Schulhaus erkunden. 
Danach erhielten die Eltern in einer 
kurzen Versammlung wichtige Infor-
mationen über den Schulstart und 
die Schule. In dieser Zeit hatten die 
Kleinen Gelegenheit, zu musizieren, 
ihr Können beim Basteln zu testen, 
in der Turnhalle zu spielen, zu kno-
beln und erste Englischkenntnisse zu 
erlangen. Bei allen Aktivitäten waren 
alle mit großem Spaß und Eifer bei 
der Sache. Die Schulanfänger mach-
ten ganz deutlich: Sie freuen sich 
riesig auf die Schule und können es 
kaum erwarten! 

Die Lehrerinnen der GS Pampow
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Kindergarten „Bremer Stadtmusikanten“

Zu Besuch beim Nahverkehr 
Schwerin
Die Vorschulkinder wollten es genau 
wissen. Was bedeuten die kleinen 
Zeichen (Piktogramme) in Bussen 
und Bahnen? Wer lenkt sie? Wie-
viele Menschen passen hinein? Um 
Antworten zu bekommen fuhren 
wir nach Schwerin. Herr Block vom 
Nahverkehr konnte uns unsere Fra-
gen beantworten. Und er zeigte uns 
noch vieles mehr. Wir durchstreiften 
die riesigen Hallen, in denen die 
Bahnen und Busse repariert werden, 
waren im „Schlafraum“ der Busse 
und sahen die 90 Jahre alte Tra-
ditionsbahn. Nach einem kurzen 
Fußmarsch stiegen wir in die Spat-
zenbahn. Die sah von innen aus wie 
ein kleines Klassenzimmer. Aber eine 
Kabine für den Fahrer gab es auch. 
In diesem „Klassenzimmer“ fragte 
Herr Block uns einiges ab und war 

erstaunt, was wir wussten. Aber der 
absolute Knaller war, als jeder von 
uns alleine mit der Spatzenbahn 
fahren durfte. Die mutigsten began-
nen und am Ende haben alle von 
uns den Führerschein für das Fahren 
mit einer Straßenbahn vom Typ 
Tatra T3D erhalten. Auf dem Rückweg 
konnten wir dann auch noch eine 
echte Fahrscheinkontrolle miterle-
ben. Es war wirklich ein aufregender 
und interessanter Tag.		

Das Kindergarten-Team



Termine für den Monat Juni 2014

03.06.2014	 15.00 – 16.00 Uhr
Kassierung für das Grillfest (in der Bibliothek)

Mitglieder		    6,00 €
Nichtmitglieder	              12,00 €

12.06.2014	 14.00 Uhr

Abfahrt nach Holthusen (Harry’s Fliesenmarkt)

Unterhaltsamer Grillnachmittag in der Gaststätte 

„Zum alten Wirtshaus“

17.06.2014	 15.00 Uhr

Kegeln

„Zum alten Wirtshaus“ in Holthusen

Vorstand der Volkssolidarität / Ortsgruppe Pampow
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Ortsgruppe der Volkssolidarität

l  l  l  l  l  l  l  l  l  l  l  l  l  l



Veranstaltungen der Seniorenwohnanlage

Mittwoch: 04.06.14		 14.00 Uhr

SPIELENACHMITTAG

Dienstag!!! 10.06.14	 14.00 Uhr

BINGO

Der Bingobär freut sich auf die 2. Bingorunde 2014 

Mittwoch: 18.06.14		 14.00 Uhr

GEDÄCHTNISTRAINING
Frau Heysel hat sich wieder viele knifflige Fragen und Spielchen 
für uns ausgedacht. Alle, die Spaß am Knobeln und Rätseln haben 
sind herzlich eingeladen.

Mittwoch: 25.06.14		 14.00 Uhr

SPIELENACHMITTAG
Anke Wiese / Leiterin der SWA
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Seniorenwohnanlage Pampow

Herzlichen Glückwunsch den Geburtstagsjubilaren im Monat 
Juni 2014 beim MSV Pampow			 
			 
Name		  Abteilung	 Geburtstag	 Jubiläum
Bennet Rabe	 Spielegruppe	 22.06.2009	 5
Marlen Delkus	 Volleyball	 18.06.1999	 15
Jana Nitzsche	 Badminton	 09.06.1969	 45
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Die verbundene Kirchgemeinde Pampow-Sülstorf

Die Frucht des Geistes aber ist Liebe, Freude, Friede, Langmut, Freundlich-
keit, Güte, Treue, Sanftmut und Selbstbeherrschung

(Galaterbrief 5, 22-23)

Gottesdienste im Juni

1. Juni      10.00 Uhr	 regionaler Konfirmandenvorstell-Gottesdienst
			   (Gammelin)

8. Juni      10.00 Uhr	 Konfirmationsgottesdienst (Pampow)

15. Juni    10.00 Uhr	 ökumenischer Familiengottesdienst Agrar-
			   genossenschaft (Holhusen)

22. Juni    14.00 Uhr	 Gottesdienst zur Goldenen Konfirmation (Pampow)

29. Juni    14.00 Uhr	 Gottesdienst zur Goldenen Konfirmation (Sülstorf)

Monatsspruch Juni

Weitere Einladungen

4. Juni 	 19.00 Uhr
Elternabend/Kinderrüste
Am 4. Juni ist um 19.00 Uhr der El-
ternabend zu unserer Kinderrüste 
auf dem Uelitzer Pfarrhof. Im Uelitzer 
Pfarrhaus geht es um organisatori-
sche Details und all die Fragen, die 
Eltern an das Vorbereitungsteam ha-
ben.

10. Juni	 19.30 Uhr
„Auszeit für Mütter“
Die „Auszeit für Mütter“ lädt am
10. Juni  um 19.30 Uhr wieder ins 
Pfarrhaus Uelitz zu einem Ge-
sprächsabend über Gott und die Welt 
ein.

16. Juni	 9.00 Uhr
Frühstückstreffen der Frauen
Ein gutes Gespräch an einem schön 
gedeckten Tisch, da geht einem 
die Seele auf: am 16. Juni ist um 
9.00 Uhr im Sülstorfer Pfarrhaus 
Frühstückstreffen der Frauen.
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Die verbundene Kirchgemeinde Pampow-Sülstorf

20. - 22. Juni
Kunstworkshop / Tonmodellage
Vom 20.- 22. Juni bieten wir im Pam-
power Pfarrhaus in Zusammenar-
beit der Mahn- und Gedenkstätte 
Wöbbelin einen Kunstworkshop mit 
dem Magdeburger Künstler Markus 
Barwitzki an. Wir wollen Tongesich-
ter modellieren nach Fotos aus der 
Gedenkstätte. Melden Sie sich gerne 
an, egal welchen Alters Ihr seid oder 
Sie sind. Anmeldungen gibt es bei 
Pastor Csabay: 038 65 / 32 25 oder 
bei Constanze Buck: 03 85 / 557 16 24.

23. Juni	 14.00 Uhr
Andacht und Gespräch
Die Senioren treffen sich am 23. Juni 
in der Zeit von 14.00 bis 15.30 Uhr 
im Pampower Pfarrhaus zu Andacht, 
Gespräch und einer Tasse Kaffee. 
Bitte rufen Sie Pastor Csabay an, 
wenn Sie dazu abgeholt werden 
möchten: 038 65 / 32 25.

24. Juni	 18.00 Uhr
Johannisfest
Der 24. Juni ist Johannistag. Traditi-
onell feiern wir mit unseren Nachbar-
gemeinden in Parum eine Andacht 
mit Chören und Posaunen und ver-
wöhnen uns anschließend am Büffet 
mitgebrachter Köstlichkeiten. Das 
Johannisfest beginnt um 18.00 Uhr

25. Juni	 19.30 Uhr
Orgelklänge treffen Trompeten-
töne, ein Konzert in der Pampower 
Kirche
Die Pampower Orgel erklingt in ei-
nem Konzert mit Trompete am 25. 
Juni um 19.30 Uhr. Der Eintritt ist frei, 
um Spenden wird gebeten.

„VIELEN DANK“ sagen die 
Kinder, die beim Krippenspiel 2013 
mitgemacht hatten, dem Festaus-
schuss Pampow.: Wir waren wegen 
unseres Engagements zu einem Eis 
nach Holthusen eingeladen. Wie das 
schmeckte! Der süße Genuss wurde 
an diesem Nachmittag wohl nur für 
die musikalische Leiterin, Kathleen 
Witt-Düring, überboten, weil die Kin-
der einige der Lieder noch kannten.

Übrigens: Die Christenlehre geht 
zum Ende dieses Monats in die Som-
merpause. Wir treffen uns wieder im 
Oktober, wenn die Schule wieder an-
gelaufen ist und sich die Aufregung 
der ersten Tage gelegt hat – und ab 
Mitte November gibt es wieder Krip-
penspielproben.
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Reformationsjubiläum 2017/ Teil III

Stichwort:

Reformations-
jubiläum

1517 – 2017

Der Landtag in Sternberg
Ein Sonntagsausflug nach Sternberg 
lohnt sich immer. Die Stadt liegt im 
Naturpark „Sternberger Seenland“, in 
der  Natur und Landschaft sich von 
ihrer schönsten Seite zeigen. Ein-
drucksvoll bleibt immer ein Spazier-
gang durch das Warnow – Mildenitz 
Tal. Unweit der Stadt befindet sich 
der Ort Sagsdorf, der über eine Brü-
cke zu erreichen ist. Hier an der Brü-
cke hat sich vor 465 Jahren reforma-
torische Geschichte für Mecklenburg 
ereignet. 
Kaiser Karl V., der Kaiser des Heili-
gen Römischen Reiches verlangte 
von seinen Fürsten, sich von der re-
formatorischen Bewegung, die Lu-
ther in Wittenberg ausgelöst hatte, zu 
distanzieren. Die mecklenburgischen 
Herzöge waren schon sehr früh der 
reformatorischen Bewegung durch 
Luther zugetan. Durch den Kanzler 
Johann von Lucka ließen sie dem 
Kaiser ausrichten, sich nicht seinem 

Willen zu unterwerfen. An der Sags-
dorfer Brücke beschloss der Land-
tag am 29.Juni 1549 die Einführung 
der Reformation in Mecklenburg. Mit 
diesem Beschluss war die mecklen-
burgische Landeskirche entstanden, 
deren Grenzen sich mit dem Land 
Mecklenburg deckten. Eine Notiz aus 
einem Visitationsprotokoll der Kirche 
Pampow sagt aus, dass bereits 1541 
hier ein evangelischer Pastor ansäs-
sig gewesen sei. 
Die evangelische Landeskirche 
Mecklenburg bestand bis 2012. Am 
Pfingstfest 2012 schlossen sich die 
Nordelbische Kirche, die Kirchen 
Mecklenburg und Pommern zur 
Evangelischen Nordkirche zusam-
men. 
Text/Foto: Karl Langhals / Logo der EKD

Die Sagsdorfer Gedenkstätte erinnert an die 
Zeit des „Umdenkens“
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Ein Herz für Tiere!

Ein Herz für Tiere, auch heute 
noch?

Dieses Stockentenpaar hatte sich für 
ihre Familienplanung an der offenen 
Mautel an einem Schilfrand, südöst-
lich des Schmiedeweges, sein Nest 
gebaut. Auffällig ist, dass Wasservö-
gel gern an Teichen und offenen Was-
serstellen einer Ortschaft brüten, weil 
die nahe gelegene offene Landschaft 
des angrenzenden Siebendörfer 
Moores zu sehr durch vielerlei Frei-
zeitaktivitäten der Dorfbewohner und 
Bürger der Landeshauptstadt beun-
ruhigt ist. Aber dieses Entenpaar war 
nicht willkommen in diesem Ort. Sein 
Nest wurde zerstört und die dreizehn 
Eier des Geleges gänzlich vernichtet. 

Unmittelbar danach zog das Enten-
paar jämmerlich klagend durch die 
Gegend und suchte vergebens nach 
ihrem Nest und den Eiern. Pünktlich 
findet es sich nun zur täglichen Fütte-
rung ein, zutraulich und ohne Scheu. 
Auch die Kreatur weiß, wer es gut mit 
ihr meint und wer nicht.
Es bleibt zu hoffen, dass dies nur ein 
einzelner Zwischenfall war. In vielen 
Satzungen unseres Dorfes findet sich 
der Umwelt- und Naturschutz für die 
Bewahrung der Schöpfung verfasst. 
Er sollte  nicht nur auf dem Papier 
stehen, sondern in der Wirklichkeit 
unseres Alltags von allen verantwort-
lichen Bürgern unseres Dorfes um-
gesetzt werden.

Bild und Text: Karl Langhals, Pastor i.R.

Das Entenpärchen bei der liebevollen Fütterung



Naß in Trocken – Neue Mamo-
riertechnick

Am 30.04.14 durften die Freunde der 
Bastelei und kreativen Handarbeit, 
Frau Angela Böttcher, die Jugend-
clubleiterin in Warsow ist, begrüßen. 
Alle waren sehr neugierig und ge-
spannt, denn wir wollten diese Ma-
morier- und Stempeltechnick erler-
nen, von der wir schon soviel gehört 
hatten. „Das Arbeiten mit Mamorier-
tinte, ist eine neue Art der Gestaltung 
und kommt aus Amerika“, so erklär-
te es Frau Böttcher. Mamoriertinte 
ist im Gegensatz zur Mamorierfarbe 
viel flüssiger und auf Alkoholbasis. 
Das dadurch entstehende Fließver-
halten ermöglicht einzigartige Farb-
gestaltungen. Man kann auf glatten 
Flächen, wie Glas, Kunststoff oder 
Kerzen arbeiten. An diesem Abend 
gestalteten wir eine Glasschale und 

eine Kerze farblich dazu abgestimmt. 
Nach kurzer Einleitung hielt uns nichts 
mehr und jeder legte los. Es hat sehr 
viel Spaß gemacht, mal wieder etwas 
neues zu erlernen. Mit dieser Art der 
Gestaltung lassen sich sehr schöne 
und einzigartige Geschenke für alle 
Anlässe gestalten.
Frau Scheel, unsere neue Jugend-
clubleiterin hat diese Veranstaltung 
gleich genutzt, um selbst dazu zu 
lernen und diese neue Technick dann 
an die Kinder und Jugendlichen wei-
tergeben zu können. Alle waren be-
geistert und konnten am Ende ein 
Unikat mit nach Hause nehmen.
Sollte dieser oder jener neugierig 
geworden sein, und Interesse haben 
am Kreativzirkel teilzunehmen, mel-
den Sie sich einfach in der Bibliothek. 
Frau Heysel leitet den Kontakt dann 
weiter.

Text & Foto: Grit Hyzyk
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Kreatives Gestalten in Pampow

Kleine Kunstwerke entstehen an 
diesem „Kreativ-Nachmittag
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Dies & Das

Hallo liebe Jugendliche, Kinder 
und liebe Eltern,
am 1.5.2014 habe ich, Bärbel Scheel 
nun die Betreuung des Kinder- und 
Jugendtreff`s in Pampow  übernom-
men. Ich bin 52 Jahre alt und habe 
selbst zwei Kinder 32  und 17 Jah-
re alt. Ich habe immer ehrenamtlich 
gern mit Kindern gearbeitet und somit 
bewarb ich mich auf die Arbeitsstelle 
für den Kinder- und Jugendtreff. 
Ich freue mich sehr auf diese Arbeit 
und über das mir entgegengebrachte 
Vertrauen der Gemeinde.

Die Kinder und ich, haben in den 
ersten Wochen die Zeit genutzt, um 
uns kennen zu lernen, zu finden und 
gemeinsam festgelegt, was wir wol-
len, was interessiert uns und welche 
Events planen wir. 
Festgestellt habe ich in der kurzen 
Zeit, dass sich die jüngeren Kinder 
noch nicht so trauen den Kinder- und 
Jugendtreff zu besuchen. Liebe Kin-
der, traut Euch! Ich möchte mit Euch 
basteln, töpfern, kochen, backen, 

spielen oder einfach nur reden. Wir 
haben sehr schöne Spiele, so dass 
auch ein Regentag sehr lustig wer-
den kann. Eine Altersbegrenzung 
nach unten gibt es nicht, jedoch nach 
oben bis zum 24.Lebensjahr.

Für den 10.Juni haben wir ein 
Open- Air Event in Form eines Fami-
lien- Grillabends geplant. Dies wäre 
auch eine schöne Möglichkeit für die 
Kinder die den Jugendtreff noch nicht 
kennen, mit den Eltern gemeinsam 
diesen mal in Augenschein zu neh-
men. Weitere Einzelheiten werden 
noch im Kinder- und Jugendtreff be-
kannt gegeben.
Besonders freue ich mich, an diesem 
Abend auch die Eltern der Kinder und 
Jugendlichen kennen zu lernen. 
Für eine gute Planung ist eine Voran-
meldung wichtig, bitte unter folgen-
der Telefonnummer anmelden: 
038 65 / 291 87 50  

Es grüßt herzlichst Eure Frau Scheel

Gemeinsames Dart-Spielen, im Jugendclub
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Dies & Das

„Endlich Zeit für Englisch“ 
(A1/ A2) – Englisch am Nachmittag für die Generation 60plus 
(Kurs- Nr. 459-5) (für Teilnehmer mit geringen Vorkenntnissen, z.B. aus 2-3 
Jahren Schulenglisch)

Englisch Zeit, sich ganz den eigenen Interessen zu widmen? Dann steht für 
viele Reisen und Sprachenlernen ganz oben auf der Liste. Dieser Kurs wendet 
sich insbesondere an Menschen über 60, die in einer kleinen Guppe in gemüt-
licher und lockerer Atmosphäre ihre Englischkenntnisse auffrischen und weiter-
entwickeln wollen. Englisch wird hier sehr lebendig erlebbar, Mut zum Sprechen 
wird gefördert. Wortschatz und Grammatik erweitern sich kontinuierlich, sodass 
Lernerfolge nicht lange auf sich warten lassen und Sie bald auf Reisen ein Wört-
chen mitreden können.

Termine:  10.09. - 3.12.2014, mittwochs 13.30 – 15.00 Uhr 
(insges. 20 Ustd.)
Kursort: Bibliothek Pampow
Gebühr: 50,-€    (Teilnehmerzahl: mind.8, höchst.10)

Eine Anmeldung von Teilnehmern ist ab sofort möglich unter 
038 74 / 62 4 11 18 bzw. per Mail an:   m.borowski@ludwigslust.de

Start der Karate Schule Bushido Pampow e.V. erfolgreich
Der im April gestartete Anfängerkurs ist erfolgreich verlaufen. Von den zahlreichen 
Anmeldungen wird der größte Teil der Kinder fest in den Verein eintreten und möchte 
zusammen mit dem Trainer Ferry Heinrich weiter den Weg des Karate gehen. Da nun 
für die Kinder ab Juni mit dem Eintritt in den Verein das reguläre Training zweimal 
wöchentlich beginnt, ist die Karate Schule Bushido Pampow e.V.  offiziell als Verein 
mit der ersten Kindergruppe etabliert. Die Kinder werden nun die großartigen Vorteile 
des Vereinsprogramms unter den fünf Punkten Konzentration, Sicherheit, Koordination, 
Disziplin und Gesundheit nutzen und lernen. Zudem wird im Training zum Karateunterricht 
auch das Gewaltschutz- und Deeskalationstraining mit eingebunden. Sicherheit für das 
Kind ist eines der angestrebten Ziele des Trainings. Im Herbst werden die Kinder ihre 
erste Prüfung anstreben. 
Für die Eltern, die ihrem Kind neue Erfahrungen machen lassen wollen, bietet die Karate 
Schule Bushido Pampow e.V. mit dem Ende der Sommerferien ab Anfang September 
interessierten Kindern einen weiteren Schnupperkurs an. Eltern können sich im Internet 
auf der Vereinshomepage: http://bushido-karate-schule.jimdo.com/ über den Verein 
informieren. Bei Interesse können Eltern ihr Kind schon jetzt für den Schnupperkurs ab 
September anmelden unter der Telefonnummer: 01 76 - 55 60 21 22. 



Dies & Das

In der Karate Schule Bushido Pampow e.V. wird nach dem speziellem 
Lehrprogramm des Karate Kollegium Deutschland unterrichtet. Dort wird von den 
erfolgreichsten Karatekas und Trainern Deutschland dieses Trainingsprogramm entwickelt 
und in dieser Form hier nur von der  Karate Schule Bushido Pampow e.V. angeboten. 
An folgenden Punkten wird mit dem Kind gearbeitet : mehr Disziplin und Vertrauen / 
größeres Verantwortungsbewusstsein / Steigerung der Konzentrationsfähigkeit / 
Steigerung der Fitness und Gesundheit / mehr Selbstvertrauen und Selbstbewusstsein /
Umgang und Verhalten mit Gefahrensituationen. 

Wir l(i)eben was wir machen. Wer sich für die Karate Schule Bushido Pampow e.V.  
entscheidet, erhält das genau beste Karate für das Kind, kindgerechtes Karate! Unser 
Erfolgssystem ist einzigartig und hier werden Kids fit fürs Leben gemacht! 

Großes Hofspektakel
anlässlich des 10-jährigen Bestehens der Rehhorst Ranch,

in Zusammenarbeit mit der Gemeinde Klein Rogahn

AM 15.JUNI 2014, 11:00 – 17:00 UHR
Am Gutshaus 2 in 19073 Groß Rogahn

w Spiel & Spas für die Kleinen, 
   mit  Hüpfburg, Quadfahren, 

   Kinder schminken, 
   Bastelstraße & Haarflechtarbeiten

w tierischer Besuch von: 
   Papageiendame „Fritzie“, einem 
   Trampeltier zum Reiten & Lamas 

   zum Streicheln 
w Sven Kunkel (Partner von Martin Rütter)
w kleine Kunsthandwerker stellen 

   ihre Arbeit vor
w Vorstellung des Westernreitens

    … und vieles mehr

Für das leibliche Wohl ist gesorgt!

l  l  l  l  l  l  l  l  l  l  l  l  l  l



Impressum

Der ,,Pampower Kurier“ erscheint 10x jährlich in jeweils 1500-facher Auflage.
Herausgeber:            Gemeinde Pampow, Schmiedeweg 1, Tel.: 038 65 / 218, Fax: 038 65 / 38 72
Autoren:                    - Freiwillige Feuerwehr Pampow, Ahornstraße 23, Tel.: 038 65 / 83 85 27
                                   - MSV Pampow, Gartenweg 28 A, Tel.: 038 65 / 29 19 76
                                   - Kleingartenverein ,,Am Kegel e.V.“, Fr. Antje Geike, Tel.: 038 65 / 46 32
                                   - Ev. Kirchengemeinde, Schmiedeweg 4, Tel.: 038 65 / 240
                                   - Ortsgruppe der Volkssolidarität, Fr. Heutling, 038 65 / 39 79; Fr. Kühn, 038 65 / 39 43 
                                   - DRK Seniorenwohnanlage, Schmiedeweg 4a, Tel./Fax: 038 65 / 65 64
                                   - Grundschule Pampow, Fährweg 8, Tel.: 038 65 / 78 79 10  
                                   - Kinder- und Jugendtreff Pampow, Schmiedeweg 1, TeI./Fax: 038 65 / 291 87 50 
                                   - Kita „Bremer Stadtmusikanten“ Pampow, 
                                   Krippenbereich, Am Kegel 2, Tel./Fax: 038 65 / 251  
  	                  Kindergartenbereich, Fährweg 6, Tel.: 038 65 / 844 71 60  
  	                  Hortbereich, ,,Kunterbunt“, Fährweg 8 a, Tel.: 038 65 / 83 85 33
Konzeption/Design:  Katharina Adomat
Inhalt/Redaktion:      Gemeinde Pampow
	                  Ramona Schulz, Grundschule Pampow, grundschule-pampow@t-online.de
	                  Grit Hyzyk, grit-hyzyk@gmx.net
Druck:                        Gemeindebriefdruckerei, Marin- Luther- Weg 1, 29393 Groß Oesingen
Verteilung:                 Gemeinde Pampow, Tel.: 038 65 / 40 38
Vertrieb:                     Gemeinde Pampow, Schmiedeweg 1, 19075 Pampow  
                                   Verteilung kostenlos, in alle erreichbaren Haushalte der Gemeinde Pampow

Für den Inhalt von Autorenbeiträgen sind diese selbst verantwortlich. Die Redaktion übernimmt keine Haftung 
für unverlangt eingesandte Manuskripte und Fotos. Die Autoren erklären mit der Einsendung, dass eingereichte 
Materialien frei sind von Rechten Dritter. Bei Ausfall durch höhere Gewalt, Verbot oder Störungen bei Druck 
bzw. Vertrieb besteht kein Erfüllungs- und Ersatzanspruch.

Öffnungszeiten der Bibliothek:
Montag:	 8.00 – 16.00 Uhr
Dienstag:	 9.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch:	 9.00 – 16.00 Uhr
Donnerstag:	 9.00 – 15.00 Uhr
Freitag:		 9.00 – 15.00 Uhr

Vermietung des Gemeinde-
hauses:
zu den Öffnungszeiten der Bibliothek, 
verantwortlich Frau Rebensdorf, 
Tel.: 038 65 / 40 38

Blutspende in Pampow
Am 28. Juli 2014
von 15.00 – 19.00 Uhr
im Gemeindehaus, Schmiedeweg 1

Besuchen Sie uns auf unserer Internetseite!

www.pampow.de


